
Das „C“ ist für uns Programm – 
ChristliChes mensChenbilD  
unD soziale marktwirtsChaft  

organisatorisChe hinweise

Eingang 
Süd

K.
-A

de
na

ue
r-S

tr.

 >>>  einlaDung

Platz der republik 1
D-11011 berlin
telefon  030/2 27-5 01 05
telefax  030/2 27-5 64 05
fraktion@cducsu.de
www.veranstaltungen.cducsu.de

CDu/Csu fraktion im DeutsChen bunDestag

1.	Wir	bitten	um	Anmeldung	online	unter	www.veranstaltungen.cducsu.de	
	 oder	mit	der	beiliegenden	Antwortkarte	bis	31.	Januar	2011.	Bei	Erreichen		
	 der		maximalen	Teilnehmerzahl	ist	eine	Anmeldung	nicht	mehr	möglich.

2.	Aus	Sicherheitsgründen	ist	die	Angabe	Ihres	Geburtsdatums	bei	der
	 Anmeldung	unbedingt	erforderlich.	Halten	Sie	am	Eingang	bitte	die	Einladung		
	 und	Ihren	Personalausweis	bereit.

3.	Veranstaltungsort:	Deutscher	Bundestag,	Reichstagsgebäude,	Raum	3N	001.	
	 Zugang	über	Eingang	Süd:	Scheidemannstraße.	Beginn:	10.30	Uhr	(Empfang),	
	 Einlass	ab	9.00	Uhr.

	 Anreise	mit	öffentlichen	Verkehrsmitteln	empfohlen:	Berlin	Hauptbahnhof,	
	 S+U	Brandenburger	Tor,	U	Bundestag	sowie	Buslinie	100	(Haltestelle	Reichs-
	 tag/Bundestag)	

4.	Ansprechpartner	für	Fachfragen:	Christine	Boehl,	Referentin	der	Kirchen-
	 beauftragten	der	CDU/CSU-Bundestagsfraktion,	Telefon:	030/2	27-5 01 05

5.	Pressebetreuung:	Claudia	Kemmer,	Pressestelle	der	CDU/CSU-Bundestags-		
	 fraktion,	Telefon:	030/2	27-5 48 06

6.	Organisation:	Heike	Brill,	Innerer	Dienst,	Telefon:	030/2	27-5 25 19

Das	Kreuz	ist	eine	Arbeit	des	Künstlers	Markus	Daum.



Sehr		geehrte	Damen	und	Herren,

die	größte	Finanz-	und	Wirtschaftskrise	seit	dem	Zweiten	Weltkrieg	hat	unsere	
Wirtschaftsordnung	auf	eine	große	Bewährungsprobe	gestellt.	Es	hat	sich	gezeigt,	
dass	nationale	wie	internationale	Märkte	eine	verbesserte	Ordnung	brauchen.	
Denn	eine	marktwirtschaftliche	Ordnung	funktioniert	nicht	ohne	Regeln	und	ohne	
das	notwendige	Verantwortungsbewusstsein	der	maßgeblichen	Akteure.	Neben	
einer	Revitalisierung	der	ordnungspolitischen	Prinzipien	der	Sozialen	Marktwirt-
schaft	bedarf	unsere	Sozial-	und	Wirtschaftsordnung	aber	auch	einer	Rückbesin-
nung	auf	ihre	ethischen	Grundlagen.

Für	die	CDU/CSU-Bundestagsfraktion	bleiben	die	Prinzipien	der	christlichen		
Sozialethik	maßgebend	für	die	Ausgestaltung	der	Sozialen	Marktwirtschaft.		
Dabei	ist	für	uns	der	Dialog	mit	den	Kirchen	von	besonderer	Bedeutung.	Welche	
Impulse	die	christliche	Sozialethik	für	das	politische	Handeln	geben	kann,		
möchten	wir	in	unserer	zweiten	Veranstaltung	aus	der	Reihe	„Das	‚C‘	ist	für		
uns	Programm“	mit	Ihnen	diskutieren.

Zu	unserem	Kongress	laden	wir	Sie	herzlich	ein

am montag, den 7. februar, von 11.30 bis 13.30 uhr  
in den fraktionssitzungssaal der CDu/Csu-fraktion im  
Deutschen bundestag, reichstagsgebäude, raum 3n 001.

Ab	10.30	Uhr	findet	ein	Empfang	statt,	zu	dem	wir	Sie	ebenfalls	herzlich	einladen.

Weiterführende	Informationen	finden	Sie	im	Internet	unter:			
www.veranstaltungen.cducsu.de.

Wir	freuen	uns	auf	Ihr	Kommen.

Volker	Kauder	 Dr.	Maria	Flachsbarth	
Vorsitzender	der	 Beauftragte	der	CDU/CSU-
CDU/CSU-Bundestagsfraktion	 Bundestagsfraktion	für	Kirchen
	 und	Religionsgemeinschaften
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Programm

	10.30	–	11.30	Uhr	  empfang 

	11.30	–	11.45	Uhr	  eröffnung 

	 	 	 	 Dr. maria flachsbarth
	 	 	 	 Beauftragte	der	CDU/CSU-Bundestagfraktion		
	 	 	 	 für	Kirchen	und	Religionsgemeinschaften

	11.45	–	12.00	Uhr	  einleitende worte 

	 	 	 	 weihbischof Dr. Dr. anton losinger 
	 	 	 	 Weihbischof	der	Diözese	Augsburg,	
	 	 	 	 Leiter	der	Arbeitsgruppe	Sozialpolitik	der	Kommission	VI	
	 	 	 	 der	Deutschen	Bischofskonferenz

	12.00	–	13.20	Uhr	  Podiumsdiskussion 
	 	 	 	
	 	 	 	 weihbischof Dr. Dr. anton losinger 
	 	 	 	 Weihbischof	der	Diözese	Augsburg,	
	 	 	 	 Leiter	der	Arbeitsgruppe	Sozialpolitik	der	Kommission	VI	
	 	 	 	 der	Deutschen	Bischofskonferenz

	 	 	 	 Dr. wolfgang schäuble 
	 	 	 	 Bundesminister	der	Finanzen

	 	 	 	 Prof. Dr. heinrich bedford-strohm
	 	 	 	 Universität	Bamberg,		
	 	 	 	 stellvertretender	Vorsitzender	der	Sozialkammer	der	EKD
	
	 	 	 	 ingrid fischbach 
	 	 	 	 Stellvertretende	Vorsitzende	der		
	 	 	 	 CDU/CSU-Bundestagsfraktion

	 	 	 	 max straubinger 
	 	 	 	 Arbeits-,	sozial-	und	familienpolitischer	Sprecher	
	 	 	 	 der	CSU-Landesgruppe	im	Deutschen	Bundestag

	 	 	 	 	 		moderation:

	 	 	 	 ute welty  
	 	 	 	 Journalistin	Deutschlandradio	Kultur	

	13.20	–	13.30	Uhr	  schlusswort 
	 	 	 	
	 	 	 	 Peter weiß 
	 	 	 	 Vorsitzender	der	Arbeitnehmergruppe	
	 	 	 	 der	CDU/CSU-Bundestagsfraktion	


